
  

Beauftragte für Menschen mit Behinderung unterstützen den
Europäischen Protesttag unter dem Motto „#MissionInklusion – Die
Zukunft beginnt mit Dir“

15.04.2019 13:22  

  

  

Der 5. Mai ist der Europäische Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung. Dabei geht
es um die Verdeutlichung der Kluft zwischen dem im Grundgesetz verankerten Anspruch der
Gleichberechtigung für alle Menschen und der Lebenswirklichkeit.
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In diesem Jahr werden Britta Brünn und Uta Herrnring-Vollmer, Beauftragte für Menschen mit
Behinderung der Gemeinde, einen Pavillon in der Nähe des Eiscafés Venezia an der Ecke
Beckersbergstraße / Hamburger Straße in Henstedt-Ulzburg aufbauen.

Von 14 Uhr bis 17 Uhr möchten sie über ein Memoryspiel auf die Vorteile einer vielfältigen und bunten
Gesellschaft aufmerksam machen und mit den Passanten, insbesondere auch Kindern und Jugendliche ins
Gespräch kommen. Dabei ist es das Ziel der Aktion, Kinder und Jugendliche zu motivieren, sich für mehr
Vielfalt und ein besseres Miteinander einzusetzen. „Mission Inklusion“ ist ein Aufruf, die inklusive
Gestaltung unserer Lebenswelt aktiv in die Hand zu nehmen.

Kinder, Jugendliche und Erwachsene dürfen außerdem einen Parcours mit einem Rollstuhl, einem
speziellen Altersanzug oder mit Brillen sowie Gehstock ausprobieren. „Mit unserer diesjährigen Aktion
wollen wir zeigen, dass Inklusion Spaß macht und ein Gewinn für alle ist“, sagt Britta Brünn und Uta
Herrnring-Vollmer ergänzt: „Deshalb laden wir dazu ein, sich für eine bessere, inklusive Zukunft in
Henstedt-Ulzburg einzusetzen.“

Im zweiwöchigen Aktionszeitraum rund um den 5. Mai finden jedes Jahr durchschnittlich 600 Aktionen in
ganz Deutschland statt, die die Aktion Mensch unterstützt. „Wir möchten, dass auch in diesem Jahr wieder
viele Menschen den 5. Mai nutzen, um sich über das Thema Inklusion auszutauschen“, sagt Armin von
Buttlar, Vorstand der Aktion Mensch. „Denn jeder einzelne von uns kann einen Beitrag leisten und die
Gesellschaft, in der wir morgen leben wollen, mitgestalten.“ Deutschlands größte Förderorganisation
unterstützt den Protesttag seit mehr als 20 Jahren. Sie koordiniert das Engagement und stellt Förder- sowie
Aktionsmittel zur Verfügung.

Informationen über Aktion Mensch e.V.
Die Aktion Mensch e. V. ist die größte private Förderorganisation im sozialen Bereich in Deutschland. Seit
ihrer Gründung im Jahr 1964 hat sie mehr als vier Milliarden Euro an soziale Projekte weitergegeben. Ziel
der Aktion Mensch ist es, die Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderung, Kindern und
Jugendlichen zu verbessern und das selbstverständliche Miteinander in der Gesellschaft zu fördern. Mit
den Einnahmen aus ihrer Lotterie unterstützt die Aktion Mensch jeden Monat bis zu 1.000 Projekte.
Möglich machen dies rund vier Millionen Lotterieteilnehmer. Zu den Mitgliedern gehören ZDF,
Arbeiterwohlfahrt, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Diakonie, Paritätischer Gesamtverband und die
Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland. Seit Anfang 2014 ist Rudi Cerne ehrenamtlicher
Botschafter der Aktion Mensch. www.aktion-mensch.de
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Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.aktion-mensch.de
http://www.tcpdf.org

